
Fr. 9.8.
19:30

Offener Kneipenabend
„Flower Power“

So. 11.8.
14:00 – 22:00

„Summer in the village“
Sommerfest mit Flohmarkt + Konzert „Bad Decisions“
(Anmeldung für Flohmarktstand bis 4.8. über katharinamaria@posteo.de)

Konzert: Hutspende
Flohmarktstandgebühr 
10 € / Kinder 5 €

Sa. 17.8.
10:00 –17:00

„Das Forum kennenlernen“
Workshop mit Elisabeth Möller

20 – 35 € 
nach Selbsteinschätzung, 
Anmeldung bis 10.8.

Sa. 31.8.
19:00

Max Prosa
Konzert

22 €
18 €

So. 1.9.
10:00 –18:30

Wach und spürend den Krisen 
unserer Zeit begegnen
Matinee und Workshop mit Heike Pourian und Johannes Euler

Halbtags: 22 € / Ganztags: 48 € 
nach Selbsteinschätzung
Anmeldung bis 27.8.

Fr. 6.9.
18:30

Kulinarische Kneipe
„Spanischer Abend“ mit Paella, anschl. offene Kneipe ab 21:00

28 € (Getränke extra)
Anmeldung bis 2.9.

Fr. 6.9.
20:15 – 22:00

Tanzgaudi
Discofox 10 € / Person

Sa. 7.9.
11:00 –15:00

VorstellBar
Unter welchen Bedingungen kann Kooperation gedeihen?
Workshop mit dem Theater R.A.M

Hutspende, Anmeld. erforder-
lich über www.vorstellbar-hi.de 
Rückfragen: 05121-55521

Fr. 13.9.
20:00 – 22:00

Tango Argentino
Offener Tanzkurs 15 € / Person

Sa. 14.9.
10:00 –16:00

Prahlinen
Frauen-Empowerment
Workshop mit Manuela Funck

36 €, Anmeldung bis 7.9.
Rückfragen: 0175-7734584

Sa. 14.9.
20:00

Von Flucht, Vertreibung und Exil
Musikalische Lesung mit Heinrich Sprink und Peter Mascher Hutspende

20.– 22.9.
ab Fr. 19:00

WIR-Prozess
Wochenendseminar zur Gemeinschaftsbildung 
(Anzahlung von 40 € bei Anmeldung bis zum 28.8. über soziales.gewebe@web.de)

Kostenbeteiligung nach 
Biet-Runde vor Ort 
Anmeldung erforderlich!

So. 22.9.
15:30 –18:00

Offenes Sonntagscafe
mit Näh- und Stopfecke

Fr. 27.9.
20:00 – 22:00

Tango Argentino
Offener Tanzkurs 15 € / Person

Sa. 28.9.
19:30

Lila Luder: „Jenseits von Gut und Böse“
Kabarett

18 €
16 €

So. 29.9.
10:00 –16:30

Ab in die Pilze!
Workshop mit Gereon Schoplik

25 €, Kinder sind willkommen 
(ohne Gebühr)

Fr. 4.10.
19:30

Offener Kneipenabend
… mit Federweißer und Zwiebelkuchen!

Fr. 4.10.
20:15 – 22:00

Tanzgaudi
Discofox 10 € / Person

Mi. 23.10.
19:30

Näh- und Stopfgruppe
mit Gerlinde Koser Hutspende

Fr. 25.10.
20:00 – 22:00

Tango Argentino
Offener Tanzkurs 15 € / Person

Sa. 26.10.
19:30

Full moon open stage
Offene Musikbühne       (Anmeldung für Musiker*innen erforderlich!)

Hutspende, Anmeldung:
nazir.alemi@freenet.de

Fr. 1.11.
20:15 – 22:00

Tanzgaudi
Rumba 10 € / Person

Sa. 2.11.
19:00

Böse Schwestern: „Endlich reich!“
Music-Comedy

20 €
18 €

Fr. 8.11.
18:30

Kulinarische Kneipe
„Arabische Nacht“, anschl. offene Kneipe ab 21:00

28 € (Getränke extra)
Anmeldung bis 4.11.

Fr. 8.11.
20:00 – 22:00

Tango Argentino
Offener Tanzkurs 15 € / Person

Sa. 9.11.
11:00 –16:00

Doppelkopf Turnier
Spiel und Spaß

8 €
Anmeldung bis 30.10.

So. 10.11.
15:00 –19:00

Afrikanisches Trommeln
Musikworkshop mit Armin Wenk

35 – 45 € 
nach Selbsteinschätzung, 
Anmeldung bis 4.11.

Mi. 13.11.
19:30

Näh- und Stopfgruppe
mit Gerlinde Koser Hutspende

Fr. 15.11.
20:15 – 22:00

Tanzgaudi
Discofox 10 € / Person

Sa. 16.11.
19:30

Aziza Lena Alemi
Konzert

12 €
10 €

Fr. 22.11.
20:00 – 22:00

Tango Argentino
Offener Tanzkurs 15 € / Person

Sa. 23.11.
19:30

Kaunoka
Konzert: Zauberhafte Musik mit Harfe und Drehleier

12 €
10 €

Fr. 29.11.
20:15 – 22:00

Tanzgaudi
Foxtrott 10 € / Person

Sa. 30.11.
10:00 –17:00

Theater der Unterdrückten
Workshop mit Elisabeth Möller

30 – 60 € 
nach Selbsteinschätzung, 
Anmeldung bis 23.11.

Sa. 30.11.
19:30

Jelemo
Konzert mit Tanzanleitung Klezmer / Balkan / Gipsy Hutspende

Fr. 6.12.
19:30

Offener Kneipenabend
Nikolauskneipe

Fr. 6.12.
20:15 – 22:00

Tanzgaudi
Disofox 10 € / Person

Sa. 7.12.
19:00

Herzen in Terzen: „Nur Engel singen schöner“
Musik-Kabarett

20 €
18 €

Mi. 11.12.
19:30

Näh- und Stopfgruppe
mit Gerlinde Koser Hutspende

Fr. 13.12.
20:00– 22:00

Tango Argentino
Offener Tanzkurs 15 € / Person

Sa. 14.12.
19:30

Full moon before christmas – open stage
Offene Musikbühne       (Anmeldung für Musiker*innen erforderlich!)

Hutspende, Anmeldung:
nazir.alemi@freenet.de

Heckenbeck / Bad Gandersheim

KuK – Verein für Kultur & Kommunikation e.V. in Heckenbeck • Tel. 05563-999 991 • www.weltbuehne.info

Weltbühne im Wandel

August bis Dezember 2024

Vorverkauf 
Heckenbeck: 
KuK e.V., Weltbühne, Kreuzstraße 11, Tel. 05563-999 991
weltbuehne@posteo.de, www.weltbuehne.info
Bad Gandersheim: Buchhandlung Pieper, Tel. 05382-2430
Einbeck: FreeQuenz, Tel. 05561-922748
Northeim: Eibls Teekontor, Tel. 05551-67393
Bürozeiten
Dienstag 10:00 – 13:00 Uhr und Mittwoch 9:00 – 12:00 Uhr 

Bankverbindung 
Volksbank Seesen eG
IBAN: DE66 2789 3760 4100 2261 00, BIC: GENODEF1SES 
Ermäßigungen
Schüler*innen, Studierende, Schwerbehinderte, Bürgergeld-Emp-
fänger, Paten und Mitglieder

Manchmal nehmen wir Veranstaltungen kurzfristig in das Programm auf. Bitte beachten Sie die Presse und unsere Internet-Seite!
Sie können GESCHENKGUTSCHEINE bei uns erwerben • Wir vermieten unsere Räume • Wir organisieren Sondervorstellungen für Sie! 

So finden Sie uns: A7 Seesen/Echte, B 64, zwischen Kreiensen und Orxhausen Richtung Heckenbeck, Kreuzstraße 11 (je 45 km von 
Hildesheim und Göttingen entfernt). Parkhinweis: Bitte parken Sie unseren Nachbarn zuliebe rücksichtsvoll und entsprechend der 
StVO. Bitte nutzen Sie auch Parkmöglichkeiten, die etwas von der Weltbühne entfernt liegen. � Vielen Dank euer Weltbühne-Team!

Mögen hätte ich schon wollen, aber …
Kompetente Unterstützung
bei Vorträgen & Auftritten

Einzel- und Ensemble-Coaching
Elisabeth Möller (alias Lila Luder) 
40 Jahre Bühnenerfahrung

weltbuehne-moeller@t-online.de · Telefon 05563-338 · Mobil 01575-6337271

Unsere Förderer

Für weitere Förderer 
beachten Sie bitte 

unsere Website! 
Der Verein ist Mitglied 

im Landesverband 
Soziokultur 

Niedersachsen e.V.



Die Post-Corona-Starre ist definitiv vorbei: 
Die Weltbühne startet mit Vollgas in ein neues Zeitalter, wird noch bunter und partizipativer und 
stellt sich den brennenden Fragen der Zeit.
WANDEL – wenn nicht jetzt, wann dann?
Noch mehr aktuelle Infos zu den Veranstaltungen gibt es auf unserer Internetseite www.weltbuehne.info
Anmeldungen bitte – soweit nicht anders angegeben – per Mail oder Telefon an 
weltbuehne@posteo.de oder 05563-999991

Offener Kneipenabend
In ungezwungener Atmosphäre in unser­
er schönen Weltbühnenkneipe Getränke 
und kleine Leckereien genießen und 
Menschen (besser) kennenlernen … 
Unser ehrenamtliches Kneipenteam 
freut sich auf Euch!
Termine: 9.8. / 4.10. / 6.12. ab 19:30
sowie 6.9. / 8.11. ab 21:00

„Das Forum kennenlernen“
Sa. 17.8. � Workshop mit Elisabeth Möller
Das Forum ist ein Werkzeug für Gemein­
schaftsbildung. Es bietet eine Bühne für 
mensch(heit)liche Gedanken und emoti­
onale Prozesse, die im normalen Ge­
spräch oder üblichen Diskussionen sel­
ten sichtbar werden, aber im Hintergrund 
oft mitschwingen. Was ist Dir wichtig? 
Was bewegt Dich in der Tiefe? 
Die Teilnehmenden können die Erfah­

rung machen, wie verbindend und Vertrauen schaffend es ist, eigene Her­
zensthemen und Fragen in die Mitte der Gruppe zu bringen. Dieses au­
thentische Sichtbarwerden schafft eine starke Verbindung im Kreis der 
beteiligten Menschen. � www.elisabethmoeller.de

Prahlinen – Frauen-Empowerment
Sa. 14.9. � Workshop mit Manuela Funck
Wir kommen in Verbindung durch die 
Kraft des Kreises, mit Musik, Tanz und 
Bewegung, Theater, in Worten und Ta­
ten, mal wild und mal besinnlich und bei 
Bedarf auch mit Glitzer, Pailletten, Lip­
penstift. 
Bring beim Prahlen deine göttlichen Ga­
ben und Talente zum Ausdruck … laut, 
schrill, leise, zart … und erlebe den heil­

samen Support der anderen, die dich spiegeln, bestärken und abfeiern.

Von Flucht, Vertreibung 
und Exil
Sa. 14.9. Musikalische Lesung mit Heinrich 
Sprink und Peter Mascher
Wer es könnte / die Welt / hochwerfen 
/ dass der Wind / hindurchfährt. 
Diese Verse der Exildichterin Hilde Do­
min stehen als Motto über den Gedich­
ten und Prosatexten der an diesem 
Abend vorgestellten Autorinnen und Au­
toren. Es liest Heinrich Sprink, Buch­

händler aus Dassel, begleitet von Peter Mascher auf der Bratsche.

WIR-Prozess
20.–22.9. Wochenendseminar angelehnt 
an die Gemeinschaftsbildung nach Scott 
Peck mit Sibylle Reichel und Malte Reshöft 
(Soziales Gewebe)
Was kann in Gemeinschaft entstehen, 
wenn wir uns einander wirklich zumu­
ten? Im WIR-Prozess eröffnen wir ein 
Übungsfeld für authentischen und trans­
parenten Austausch. Gemeinschaft bil­
det sich nicht trotz, sondern wegen un­

serer Unterschiedlichkeit. Der WIR-Prozess versteht sich als For­
schungsraum; Voraussetzungen sind Neugierde, Offenheit und das Zu­
wenden zu den eigenen Grenzen und Fehlbarkeiten. Eine Teilnahme ist 
nur für das ganze Wochenende sinnvoll.

Näh- und Stopfgruppe 
mit Gerlinde Koser
Gemeinsam statt einsam in die Winter­
zeit: die Gelegenheit, lange Liegengeblie­
benes in geselliger Runde bei Tee und 
Keksen aufzuarbeiten und bei Bedarf 
Unterstützung zu bekommen. 
Material bitte mitbringen! 
Termine: 23.10. / 13.11. / 11.12.

Lila Luder: 
„Jenseits von Gut und Böse“ 
Sa. 28.9. � Kabarett
Nach der ausverkauften Vorstellung im 
März legt die Kabarettistin Elisabeth Möl­
ler alias Lila Luder nochmal nach. 
Dabei wollte sie sich eigentlich zur Ruhe 
setzen. Eigentlich. Wollen wir nicht alle 
eigentlich endlich mal „unsere Ruhe“ ha­
ben? Raus aus dem Gefängnis von Ar­
beitsalltag, Terminkalender, Steuererklä­

rung, schlechten Nachrichten, durchbrennenden Sicherungen? Das neue 
Programm von Elisabeth Möller bietet keine Lösungen, aber: es fetzt. Eine 
Frau in Bewegung trotz Rentenalter! Mit tiefsinnigem Humor und feiner 
Beobachtung nimmt sie sich und das Publikum liebevoll auf den Arm und 
schenkt uns einen Abend voller Überraschungen aus dem Reich der blü­
henden Fantasie. � www.elisabethmoeller.de

Ab in die Pilze! 
So. 29.9. � Workshop mit Gereon Schoplick
Wer sich näher mit Pilzen beschäftigt, 
staunt über die Vielgestaltigkeit und die 
faszinierende Lebensweise dieser We­
sen, die weder Tier noch Pflanze sind, 
sowie über ihre Funktion im Ökosystem.
Nach einer Exkursion in den Wald und 
einer kurzen Mittagspause (Mittagsver­
pflegung bitte selber mitbringen) wer­
den die gefundenen Pilze bestimmt. An­

schließend gibt es eine Einführung zu verschiedenen Gattungen, zu Gift­
pilzen und ihren Doppelgängern, sowie über die wichtigsten Pilzgifte und 
ihre Wirkungen.

Böse Schwestern:
„Endlich reich!“
Sa. 2.11. � Musik-Comedy
Geld allein macht nicht unglücklich! Fin­
det Ihr es auch völlig unglaubwürdig, 
dass jemand unverhofft einen Lotto­
schein findet und plötzlich im Besitz von 
18 Millionen Euro ist? Zugegeben: es ist 
schon etwas dubios. Aber es wäre doch 
immerhin möglich, oder? Magda Ander­
son ist das passiert.

Und da sie sich mit ihrer ehemaligen besten Freundin Anita Palmerova 
schon vor Jahren zerstritten hat, kann sie mit dem Reichtum tun und las­
sen, was sie will. Kuriose Ideen dazu gibt es genug ... Brachial komisch, 
pädagogisch wertvoll und zutiefst anrührend! � www.boeseschwestern.de

Doppelkopf-Turnier
Sa. 9.11. � Spiel und Spaß
Im Mittelpunkt des Turniers sollen der Spaß und das 
Kennenlernen stehen. Ein bisschen Ehrgeiz darf 
trotzdem dabei sein, denn als Preise winken Gut­
scheine für Angebote der Weltbühne. 
Gespielt wird in drei Runden nach Zeit. In der Pause 
wird es gegen Spende einen kleinen Imbiss geben. 
Die Regeln werden zwei Wochen vor Beginn an die 
Teilnehmer*innen verschickt.

Afrikanisches Trommeln
So. 10.11. � Workshop mit Armin Wenk
Vom Kennenlernen der Schlagtechnik 
auf der Djembe bis zum mehrstimmigen  
Rhythmus geht es um die traditionelle 
Trommelkultur der Malinke aus Guinea. 
Djembe Grundstimme, Djembe Solo so­
wie die Linien der drei Basstrommeln 
Kenkeni, Sangban und Dununba mit  
Glocken ergeben ein rhythmisches Ge­
flecht, auf das sich einzulassen so unge­

wohnt wie faszinierend ist. Das Singen kleiner Lieder und der Bezug zum 
Tanz sind Teil des Workshops. 
Es sind keine Vorkenntnisse und keine eigenen Trommeln erforderlich.

Aziza Lena Alemi
Sa. 16.11. � Konzert
Aziza Lena ist hip für den nächsten Trip. 
Auf den ersten Blick humorvoll mit ge­
sellschaftskritischen Sidekicks, auf den 
zweiten auch schmerzvoll und suchend. 
In ihren Liedern klingen Zerrissenheit auf 
der Suche nach einen Platz in der Welt, 
das Aufbäumen gegen soziale Kälte und 
Selbstentfremdung sowie eine tiefe 
Trauer über den Verlust des Gleichge­

wichts. Die selbst geschriebenen Lieder zeigen ein Aufbäumen mit Liebe 
und den Ruf nach Freiheit und Halt. Mehr können Kunst, Liebe, Leben ja 
kaum sein, als ein kurzes ewiges Aufflackern gegen diesen Schmerz. Es 
gibt also Wahres für Bares, dafür steht die Liedermacherin morgens auf.

Kaunoka
Sa. 23.11. 
Harpstrings & otherworldly things
Das Repertoire von KAUNOKA verbindet 
ganz eigene Lieder, offenherzig und aus 
tiefster Seele, mit traditionellen Folktunes 
aus Ländern wie Island, Schweden und 
der Bretagne.
Mit keltischer Harfe, Drehleier und be­
gleitenden Beats schafft sie eine faszinie­
rende Klanglandschaft, zu der sie voll 

Hingabe von feenhaften Wesen, inneren Dämonen und den Geistern der 
Natur singt. Sie versteht es, ihr Publikum in ihre feinfühlige Welt einzula­
den, in der sie mit ihren Geschichten und Klängen die Fantasie anregt, 
träumen lässt und ihre Musik zu einem zauberhaften und authentischen 
Erlebnis macht.� www.kaunoka.com

Theater der Unterdrückten
Theater der Befreiung
Sa. 30.11. � Workshop mit Elisabeth Möller
Das „Theater der Unterdrückten“ bietet 
Übungen, Spiele und Techniken zum Em­
powerment an, die zu mehr (Zivil)coura­
ge und Zusammenhalt führen können. 
Die Wahrnehmung für schwierige, kon­
fliktreiche (Alltags)Situationen wird ge­
schärft, der Mut, sich einzumischen ge­
stärkt. „Keine akrobatischen Leistungen 

sind angestrebt, sondern das Ausschöpfen all dessen, was in uns angelegt 
ist, denn nicht nur ein/e Schauspieler/in, jede/r kann Theater machen“.
Pausenverpflegung und Schreibzeug bitte mitbringen!
 � www.elisabethmoeller.de

Jelemo
Sa. 30.11. 
Klezmer/Balkan/Gipsy
Konzert mit Tanzanleitung!
Jelemo, das ist Weltmusik von 
Russland bis Israel, von Frank­
reich bis zum Balkan. Mitrei­
ßend arrangierte Stücke der 
traditionellen Folk- und Klez­
merszene wechseln sich ab mit 
einfühlsamen Melodien und 

schwungvollen Tanzstücken. Die 8-köpfige Band aus Hildesheim steckt an 
mit ihrer eigenen Begeisterung. Die Tänze werden von Ortrud Onasch an­
geleitet. Nicht-Tanzen ist auch o.k. – aber fast unmöglich. � www.jelemo.de

Max Prosa
Sa. 31.8. � Konzert
Max Prosa ist Geschichtenerzähler. Er  
ist berühmt und bekannt geworden mit 
Liedern wie „Flügel“ und „Verschwende 
Dich“. 
Hinter diesen an die Oberfläche dringen
den Erfolgen sitzt und arbeitet er seit 
Jahren unbeirrt an seinen Texten und 
Liedern, spielt Konzerte und liest seine 
Gedichte. Die Lesenden und Zuhöre­

renden werden zu einer Gemeinschaft, um sie herum bildet sich eine Glo­
cke, die Raum und Zeit dehnt. Max erzählt von Müttern und Söhnen, Kö­
nigen und Dieben und natürlich von den großen Themen des Chansons: 
Vergänglichkeit, Leidenschaft und Liebe. Immer auf seine eigene Art und 
so, dass es jedem ans Herz geht. � www.maxprosa.de

Wach und spürend den Krisen 
unserer Zeit begegnen
So. 1.9. � Matinee und Workshop
Heike Pourian und Johannes Euler sind 
gerade dabei, zusammen mit einem 
Team die Wegwarte zu gründen, einen 
Lern- und Forschungsort für wahrneh­
mendes politisches Gestalten. 
Bekannt wurde Heike Pourian mit ihrem 
Buch „Wenn wir wieder wahrnehmen“. 
Gemeinsam sprechen die beiden am 

Vormittag über das Projekt und die Vision dahinter und laden zu Fragen 
und Austausch ein. 
Der Workshop am Nachmittag vermittelt eine Ahnung davon, wie poli­
tische Prozesse körperlich erlebbar sind. Wir werden uns dabei viel im 
Raum bewegen, uns selbst und andere wahrnehmen und das gemein­
same Gefüge bezeugen, erleben und gestalten.� www.beruehrbarewelt.de

Kulinarische Kneipe
Fr. 6.9. und Fr. 8.11.
Es wird dazu eingeladen, sich in der schö­
nen Weltbühnenkneipe kulinarisch ver­
wöhnen zu lassen mit einem 3-Gänge 
Menü made by Johnny & Anja. 
Womöglich gibt es zusätzliche musikali­
sche oder andere Leckereien. Einlass 
18:30, Essen ca. 19:00, ab 21:00 offene 
Kneipe. Bei Anmeldung ggf. Wunsch 
nach vegetarischem Essen angeben.

Tanzgaudi
Tanzen ins Wochenende mit Thomas Metje. 
Die legendären Heckenbecker Discofox-
Tanzgaudis starten wieder in die Herbst­
saison! An sechs Abenden, die unabhän­
gig voneinander besucht werden können 
und inhaltlich nicht aufeinander aufbau­
en, wird in lockerer Atmosphäre unter 
Anleitung von Tanzlehrer Thomas Metje 
das Tanzbein geschwungen. 
Einsteiger*innen können die Grundlagen 

erster Tanzschritte ausprobieren und Fortgeschrittene lernen neue Figu­
ren. Je nach Themenabend wird zu Discofox, Foxtrott oder Rumba getanzt. 
Termine: 6.9. / 4.10. / 1.11. / 15.11. / 29.11. / 6.12.

VorstellBar
Sa. 7.9. � Workshop mit Theater R.A.M.
„Wie kann Kooperation gedeihen?“ 
In einer unterhaltsamen, für alle Gene­
rationen (ab 8 Jahren) geeigneten Per­
formance über die Biologie des mensch­
lichen Verhaltens nähern sich Manuela 
Hörr und Mark Roberts vom Theater 
R.A.M. aus Hildesheim diesem Thema 
an. 
Das Publikum ist hier selbst gefragt. Alles 

ist freiwillig – niemand muss etwas sagen oder tun.  Am Ende ist wie durch 
ein Wunder eine neue Geschichte in der Welt. Und sie wurde spielerisch 
zusammen mit anderen erdacht und erlebt. � www.vorstellbar-hi.de

Tango Argentino
Offener Tanzkurs mit Thomas Metje
An sechs Freitagabenden steht der Tan­
go Argentino im Mittelpunkt der Welt­
bühne. Querbeet durch die verschie­
denen musikalischen Genres des Tango 
lädt Tanzlehrer Thomas Metje dazu ein, 
das Tangotanzen zu genießen und mit 
neuen Tanzimpulsen die bisherigen 
Kenntnisse um weitere Bewegungsele­
mente und Figuren zu bereichern. In den 

letzten 30 Minuten der zweistündigen Tangoabende können die neu ge­
lernten Schritte in einer Mini-Practica geübt und vertieft werden. 
Termine: 13.9. / 27.9. / 25.10. / 8.11. / 22.11. / 13.12.

Herzen in Terzen:
„Nur Engel singen schöner“
Sa. 7.12. � Musik-Kabarett
Die fünf bezaubernden Damen, die sich 
ohne Instrumente aber mit schrill-bun­
ten Fummeln der 1950er/60er Jahre auf 
singende und kabarettistische Weise 
dem Verhältnis zwischen den Geschlech­
tern annehmen, gehören schon fest zum 
Weltbühnen-Weihnachtsinventar. 
Wenn einem Anfang September die ers­

ten Lebkuchen im Supermarkt entgegen springen, wenn im Kreise der Lie­
ben wieder diskutiert wird, bei wem und was es zu essen geben soll, wenn 
die Wünsche aufgeschoben werden für den weihnachtlichen Wunschzet­
tel – kurz, wenn der Weihnachtswahn naht – dann hilft nur eins: Humor!
� www.herzen-in-terzen.de 

Full moon open stage
Sa. 26.10. � Offene Musikbühne
Vorhang auf für alles, was Rang und Na­
men hat oder noch nicht hat und viel­
leicht noch bekommen möchte! Alte Ha­
sen und Bühnenneulinge sind gleicher­
maßen willkommen, das Foyer der Welt­
bühne mit Klängen zu füllen, sie bekom­
men dafür bis zu 15 Minuten, dann wird 
gewechselt. Die Reihenfolge der Anmel­
dungen entscheidet über die Teilnahme.

„Summer in the Village“
So. 11.8.
Nach der langen Ferienpause möchte 
das Weltbühnenteam den Sommer mit 
Euch feiern und lädt zu einem Tag ein, 
der so vielfältig wird wie unser neues 
Halbjahresprogramm:
14:00 Eröffnung und Begehung der neu­
en Werkstatträume
14:30–16:30 Fahrradselbsthilfewerkstatt 
(Hutspende)
15:00–18:00 Flohmarkt mit Kaffee und 
Kuchen
16:00–17:00 Backstuben-Führung
17:00–18:00 Ackerrundgang: Gemüse­
bau Heckenbeck und solidarische Land­
wirtschaft (Hutspende)
18:00 Imbiss: vegetarische Paella und 
gegrillte Würstchen
19:00 Konzert „Bad Decisiones“ aus 
Barcelona (Hutspende)

www.weltbuehne.info · Tel. 05563-999991 · weltbuehne@posteo.de

Wirfreuen unsauf dich!


